
Auszeichnung für Steiermark-Filmvon Rolandund UlrikeBerger.
ROBERT ENGELE

Vor den blank poliertenRüs-
tungendes Zeughauseswur-
de gestern dem Grazer Fil-

merehepaar Roland und Ulrike
Berger für den Film „Auf den
Spuren des steirischenPanthers"
von der Historischen Landes-
kommission für Steiermark
(HLK) das Zertifikat „besonders
empfehlenswert"verliehen.

Das kongeniale Paar mit Ro-
land als ProduzentundRegisseur
sowieUlrikeals Autorinund wis-
senschaftlicheProjektleiterinhat
mit demDokumentär- undSpiel-
film im Vorjahr einen Riesener-
folg gelandet. „Wenn Schüler in
der Klasse 73 Minuten lang ge-
bannt dasitzen und zum Schluss
begeistert applaudieren",bringt
das Zufriedenheit,bekennt Ro-

land Berger,der aus der bekann-
ten Grazer Filmfamilie stammt
und im Geidorfviertel aufge-
wachsen ist.

„Meine beiden Brüder Wolf-
ramund Helmut stehen vor der
Kamera und ich dahinter", lä-
chelt er. Dreimal in der Woche
sind die Eltern („sehr einfache
Menschen")mit denBubenindie
Oper gegangen, erinnert sich

Berger.„Damit war wohlder Bo-
denbestellt."

34 Jahre lang lebte Berger in
Deutschland, wo er seine Frau
Ulrike,einestudierteKunsthisto-
rikerinaus Erfurt, kennenlernte.
„Sie recherchiert so hervorra-
gend auf Bild, dass mandas als
Regisseur auch brauchen kann."
Wie dernunausgezeichneteFilm
deutlichzeigt:„Heute stellenwir
nach eingehender Prüfung mit
Freude fest, dass dervonderPro-
duktionsfirmaMokino gestaltete
Film ,Auf den Spuren des steiri-
schen Panthers' so geraten ist,
dass dieHLK seineNutzung,be-
sonders seine Nutzung in der
Schule und inder Erwachsenen-
bildung,mit vollerÜberzeugung
bestens empfehlen kann", be-
gründete Alfred Ableitinger als
Vertreterder HLK dieEhrung.

SPANNEND & LEHRREICH
,„Aufden Spurendes steirischen
Panthers' ist ein spannender
und zugleich lehrreicherStreif-
zugvon73Minutendurch mehr
als2000 JahresteirischerGe-
schichte", urteiltder Historiker
LeopoldToifl inseiner Redebei
der Zertifikatsverleihungan
Roland und Ulrike Berger.

Im Zeughausausgezeichnet:Rolandund Ulrike Berger,rechtsLaudatorAlfredAbleitinger


